
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

VI. Besondere Mitteilungen an die Eltern unserer externen Zöglinge

urn:nbn:de:bsz:31-307761

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:bsz:31-307761


4 1 8 1 11 LE1
Besondere Mitteilungen an die Eltern

unserer externen Zöglinge

1

8

erpflichtungen des Elteri

H

von Geschwisteri n B

beiten kann ,

lass die externe Schülerin genötigt werde de

18K

Wi tte ＋il 8

f 6 1 0

die Toch 6

ben Kbenmdhest 2U De ginne Ind

10 Uhr zu arbeiten . Wir gestatten in unséerem Inte

dem Unterkurse das Arbeiten nicht über 9 Uhr , den b

oberen Kursen nicht über 9½ Ul abends ; die

ubemessene Arbeitszeit , die den Internet bleib

im Laufe des Tages 2 —3 Stunden Erholungsze

oegangen sind , nötigt den Geist , sich a

nd Notwendige zu sammeln und auf 1

eitenpfade in den bevorzugten Unt egenstände

hten

1. da e Eltern künftiger Erzieherinnen de

ieherischen Mut haben , die Tochter nich



und Wintergeselligkeiten zuzulassen und die Erlaubnis

besonderen Nebenbeschüftigungen , z. B. einer ausgedehnt

Beschäftigung mit Musik , zu versagen . Wir lehne

jede Verantwortung für die Gesundheit

störungen ab , die die regelmässige Beglei

erscheinung eines solchen zersplitterte
Lebens sind .

5. Erlass des Turn - , Zeichen - und Handarbeitsunterrichtes

nur auf Grund eines äürztlichen Zeugnisses möglich . 1

gonnener Klavier - und Geigenunterricht kann nur auf at

drückliche schriftliche Erklärung des Vaters aufgegeb
werden .

VII . Zur Nachricht .

Das neue Schuljahr beginnt Donnerstag den 22 . Septemb

morgens 8 Uhr . Für die Aufnahmeprüfung ist nur noche

einziger Termin festgesetzt und zwar für das beginnende Schulja
der 25 . und 26 . Juli . Die Mitteilung der Ergebnis

erfolgterst , nachdem die Genehmigung der Au

nahme - Anträge durch die Oberschulbehördeau

gesprochemist .

Wir bitten auch an dieser Stelle dringend , die Anmeldu

Minderjühriger , also solcher , die der gesetzlichen Altersbedingu
noch nicht entsprechen , zu unterlassen .

Grossherzogliche Seminardirektion
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